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Management Summary (1) 

Daten zur Erhebung: 

 An der Befragung haben sich innerhalb von drei Wochen 43 Personen beteiligt.  

 Die Teilnehmer sind zum überwiegenden Teil in der Finanzdienstleistungsbranche 
tätig und haben eine Führungsfunktion (Vorstand / Führungskraft) inne.  

Allgemeine Eindrücke / Ergebnisse: 

 Das persönliche Empfinden in Bezug auf Videokonferenzen ist bei den Befragten eher 
heterogen.  

 Während einige Videokonferenzen bereits als probaten Kommunikationsweg 
empfinden, sehen andere ihn als situativ sinnvoll, andere empfinden ihn als 
gewöhnungsbedürftig und unpersönlich. 

 Videokonferenzen werden für die interne Kommunikation als eher geeignet 
angesehen, als für die Kommunikation mit Kunden. 

 Die meisten Befragten bewerten die Technik aktuell noch als unausgereift, sehen 
Videokonferenzen jedoch auf dem Vormarsch. 
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Management Summary (2) 

Interne Zusammenarbeit: 

 Knapp 35 % der Befragten nutzen Videokonferenzen für die interne 
Zusammenarbeit, ⅔ davon mehrmals im Monat.  

 Videokonferenzen werden vor allem für den Austausch / die Zusammenarbeit von 
Gruppen genutzt, weniger für die direkte Kommunikation zwischen zwei Personen. 

 Knapp ¾ der Befragten glauben, dass die Bedeutung von Videokonferenzen für die 
interne Zusammenarbeit in den nächsten Jahren zunehmen wird. 

 Die mittelfristige Einführung von Videokonferenzen für die interne Zusammenarbeit 
erwarten 60,0 % (kurzfristig 40,1 %). 
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Management Summary (3) 

Zusammenarbeit mit Kunden: 

 Für die Zusammenarbeit mit Kunden nutzen nur knapp 20 % der Befragten 
Videokonferenzen. 

 Anlässe zur Nutzung sind vor allem die Beratung und der Vertrieb von Produkten und 
Dienstleistungen bzw. die Information hierüber. 

 Für die Nicht-Nutzung von Videokonferenzen in der Zusammenarbeit mit Kunden sind 
das Nicht-vorhanden-Sein entsprechender Technik im Unternehmen selbst (54,5 %) 
sowie beim Kunden (39,4 %) Begründungen. Gleichzeitig nutzen 18,2 % lieber 
andere Kanäle (persönlich / Telefon), während 15,2 % erst gar keinen Vorteil in der 
Nutzung von Videokonferenzen sehen. 

 66,7 % nehmen eine mangelnde Akzeptanz des Mediums von Seiten der Kunden 
wahr. 

 Dass ihr Unternehmen mittelfristig Videokonferenzen zur Zusammenarbeit mit 
Kunden einführen wird, vermuten 75,8 % (kurzfristig: 36,4 %). 
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Management Summary (4) 

Zusammenarbeit mit Lieferanten / externen Dienstleistern: 

 32,5 % der Befragten nutzen Videokonferenzen für die Zusammenarbeit mit 
Lieferanten bzw. externen Dienstleistern, 61,6 % davon mehrmals im Monat. 

 Information über Produkte und Dienstleistungen ist der Hauptanlass hierzu, aber 
auch Schulungen werden genannt. 

 Die Initiative zur Nutzung von Videokonferenzen ging meist vom Lieferanten / ext. 
Dienstleister aus (61,5 %). 

 56,8 % könnten sich die Durchführung von Videokonferenzen mit bzp vorstellen, vor 
allem für Webinare, Vorbesprechungen, Zwischenabstimmungen und Schulungen. 
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Management Summary (5) 

Videokonferenz-Technik: 

 Insgesamt dominiert die Nutzung von Laptop und Tablet bei der Durchführung von 
Videokonferenzen, aber auch professionelle Videokonferenzsysteme werden von den 
Befragten genutzt. 

 Insgesamt werden viele verschiedene Programme / Plattformen zur Durchführung 
von Videokonferenzen genutzt. Softwareseitig ist „GoToMeeting“ das am häufigsten 
genutzte Programm, gefolgt von „Adobe Connect“ und „WebEx“. 
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Aktuelle Nutzung von Videokonferenzen (1) 
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Ja Nein

In meinem Unternehmen werden Videokonferenzen bereits heute genutzt. 
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Aktuelle Nutzung von Videokonferenzen (2) 
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Wie oft werden Videokonferenzen in Ihrem Unternehmen genutzt? 
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Aktuelle Nutzung von Videokonferenzen (3) 
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Für welche Anlässe nutzen Sie Videokonferenzen mit Ihren Kunden? 
(Mehrfachnennungen möglich)  
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Aktuelle Nutzung von Videokonferenzen (4) 
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Sonstiges und zwar: 

 Schulungen.  

 Gremiensitzung.  

 Übergreifende Themen bundesweit.  

Für welche Anlässe nutzen Sie Videokonferenzen mit Lieferanten / externen DL? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
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Bewertung von Videokonferenzen (1) 
Interne Zusammenarbeit 

 

Videokonferenzen sparen Zeit. 

Videokonferenzen sparen Kosten. 

Videokonferenzen verbessern die interne 
Kommunikation, da man sich einfacher „mal 

eben zusammensetzen“ kann.  

Die Bedienung der Technik ist einfach. 

Die Abgrenzung vom persönlichen Gespräch, 
Telefonat und Videokonferenz ist klar: Alle 

wissen, zu welchem Anlass welches Medium 
genutzt wird. 

Die Durchführung von Videokonferenzen wird 
von allen Mitarbeitern und Führungskräften 

akzeptiert, d. h. es gibt keine Widerstände gegen 
die Nutzung. 

Die technischen Rahmenbedingungen (Bild- und 
Tonqualität) sind sehr gut und entsprechen den 

Anforderungen. 
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Bewertung von Videokonferenzen (2)  
Zusammenarbeit mit Kunden 

Videokonferenzen bieten unseren Kunden einen 
echten Mehrwert / Nutzen. 

Die Durchführung von Videokonferenzen wird 
von unseren Kunden akzeptiert, d. h. es gibt 

keine Widerstände gegen die Nutzung. 

Videokonferenzen sparen uns und unseren 
Kunden Zeit. 

Videokonferenzen sparen uns und unseren 
Kunden Kosten. 

Videokonferenzen verbessern die 
Kommunikation mit unseren Kunden. 

Die Bedienung der Technik ist einfach. 

Die technischen Rahmenbedingungen (Bild- und 
Tonqualität) sind sehr gut und entsprechen 

unseren Anforderungen. 
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Genutzte Hardware für die Durchführung von Videokonferenzen 
(Mehrfachnennungen möglich) 
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Genutzte Software für die Durchführung von Videokonferenzen  
(Mehrfachnennungen möglich) 
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Gründe für die Nicht-Nutzung von Videokonferenzen (1) 
Interne Zusammenarbeit (Mehrfachnennungen möglich) 
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Sonstiges und zwar: 

 Bisher kein Bedarf.  

 Räumliche Nähe der Standorte.  

 Derzeit in der Planung. 

 Es ist neu! 

 Weil Videokonferenzen total 90er ist! 
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Gründe für die Nicht-Nutzung von Videokonferenzen (2) 
Zusammenarbeit mit Kunden (Mehrfachnennungen möglich) 
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Sonstiges und zwar: 

 Bisher keine Nachfrage.  

 Derzeit in der Planung.  

 Verfahrensvorschriften: Schriftlichkeit.  

 Es ist neu!  

 Siehe David Foster Wallace – Infinite Jest ;-)  

 Wir sehen uns als Beziehungsmanager (persönliche Kontakt 
+ räumliche Nähe als Regionalbank = wichtiges Asset). Als 

Bank, die auf Videokontakte setzt, werden wir beliebig, 
austauschbarer.  
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Gründe für die Nicht-Nutzung von Videokonferenzen (3) 
Zusammenarbeit mit Lieferanten / externen DL (Mehrfachnennungen möglich) 
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Sonstiges und zwar: 

 Bisher kein Bedarf.  

 Gewohnheit. 

 Einführung geplant. 
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Zukünftige Bedeutung und Nutzung von Videokonferenzen (1) 

Die Bedeutung und der Einsatz von Videokonferenzen für die interne Zusammenarbeit 
wird in den nächsten Jahren stark zunehmen. 
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Zukünftige Bedeutung und Nutzung von Videokonferenzen (2) 
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Wie wahrscheinlich ist es, dass Ihr Unternehmen Videokonferenzen kurzfristig (innerhalb 
des nächsten Jahres) einführt? 
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Zukünftige Bedeutung und Nutzung von Videokonferenzen (3) 
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Wie wahrscheinlich ist es, dass Ihr Unternehmen Videokonferenzen mittelfristig 
(innerhalb der nächsten 2 - 3 Jahre) einführt? 
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Zukünftige Bedeutung und Nutzung von Videokonferenzen (4) 

Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie / Ihr Unternehmen Videokonferenzen mit bzp 
durchführt, sobald bzp diese Möglichkeit anbietet?  
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Zukünftige Bedeutung und Nutzung von Videokonferenzen (5) 
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Zu welchen Anlässen bzw. für welche Dienstleistungen wünschen Sie sich, dass bzp 
(auch) Videokonferenzen anbietet? (Mehrfachnennungen möglich) 


